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Ausschreibung zum Leistungsvergleich der Jugendfeuerwehren des 
Landkreises Spree-Neiße  

am 11. Oktober 2025 in Cottbus 
 
Termin: 
11. Oktober 2025 
 
Ort: 
Leichtathletikstadion der Stadt Cottbus 
Hermann-Löns-Str. 
03050 Cottbus 
 
Anreise: 
Samstag, den 11. Oktober 2025 ab 08:00 Uhr bis 08:30 Uhr 
 
 
Anmeldung der Jugendfeuerwehren: 
Anmeldung der Jugendfeuerwehren erfolgt im Organisationsbüro am Sportplatz bis 
spätestens 08:30 Uhr. 
 
 
Meldung der Mannschaften: 
Die Anmeldung der Einzelwettkämpfer und Mannschaften für die einzelnen Disziplinen 
erfolgt ausschließlich nur unter dem Link feusport.de/2025/leistungsvergleich-jf-spn-2025. In 
Ausnahmefällen ist die Anmeldung auch per Mail möglich. 
 
Meldeschluss:  27. September 2025       
 
Meldung an:  über feusport.de/2025/leistungsvergleich-jf-spn-2025 

In Ausnahmefällen: per E-Mail: wettbewerbe@kfv-spn.de 
 
 

https://feusport.de/2025/leistungsvergleich-jf-spn-2025
https://feusport.de/2025/leistungsvergleich-jf-spn-2025
mailto:wettbewerbe@kfv-spn.de
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Teilnahmeberechtigte Jahrgänge: 
Jahrgänge: Altersklasse I (10-14 weiblich/männlich) 
  Altersklasse II (15-18 weiblich/männlich) 
 
In der Altersklassen II können auch Jugendfeuerwehrmitglieder der Altersklassen I starten. 
Entscheidend darüber, in welcher Altersklasse der Wettbewerber einzuordnen ist, ist nicht 
der Tag der Geburt, sondern das Geburtsjahr. 
(Veranstaltungsjahr - Geburtsjahr = Alter) 
 
 
 
Voraussetzung für die Teilnahme: 
Teilnahmevoraussetzung sind die: 
 Anerkennung der Wettbewerbsordnung der Landesjugendfeuerwehr Brandenburg für die 

Pokaldisziplinen (Stand 01.01.2012 – 2. Fassung). 
 Anerkennung der Wettbewerbsordnung der Landesjugendfeuerwehr Brandenburg für die 

Einzeldisziplinen (Stand 01.01.2016 – 1. Fassung). 
 Einhaltung der Ausschreibung, sowie des Start-, Organisations- und Zeitplanes. 
 Anerkennung der Wertungsrichter sowie die Anerkennung ihrer Entscheidungen. 
 Vorlage/Abgabe Mitgliedsausweis der Deutschen Jugendfeuerwehr. 
 Startberechtigt sind nur Mitglieder des KFV SPN 
 
Anmeldung zum Wettbewerb: 
Die im Wertungsbogen aufgeführten Mitglieder haben sich bei der Anmeldung durch 
einen gültigen Jugendfeuerwehrausweis (Siegel des ausstellenden örtlichen 
Aufgabenträgers) auszuweisen. 
 
Die Ausweise sind mit den Wertungsbögen abzugeben und werden am Ende der 
Wettbewerbe mit den übrigen Unterlagen zurückgegeben. 
 
Die Wertungsbögen liegen dieser Ausschreibung bei. 
 
Nach Meldeschluss der teilnehmenden Mannschaften wird durch den Fachbereich 
Wettbewerbe die Startreihenfolge ausgelost und den startenden Gruppen vor Ort 
ausgegeben. 
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Einweisung der Maschinisten: 
Erfolgt vor dem Start der Disziplin Löschangriff-nass auf der Wettkampfbahn. 
 
Ablaufplan: 
Der Ablaufplan ist als Anlage beigefügt.  
 
Bekleidung: 
Der Einzelstarter tritt mit der vorgeschriebenen Ausrüstung, entsprechend der 
Wettbewerbsordnung der Landesjugendfeuerwehr Brandenburg für die Einzeldisziplinen 
(Stand: 01.01.2016 – 1. Fassung) Punkt 1.5, Bekleidung und persönliche Ausrüstung, an. 
 
Die Mannschaft tritt mit der vorgeschriebenen Ausrüstung, entsprechend der 
Wettbewerbsordnung der Landesjugendfeuerwehr Brandenburg für die Pokaldisziplinen 
(Stand: 01.01.2012 – 2. Fassung) Punkt 1.11, Ausrüstung und Ausstattung der 
Wettbewerber, an. 
 
Abweichung: Sollten Jugendfeuerwehrmitglieder bereits eine Einsatzuniform seitens des 
örtlichen Aufgabenträgers besitzen, kann diese ebenfalls getragen werden. 
 
Wettbewerbsplatz: 
Der Wettbewerbsplatz wird von der Kreisjugendfeuerwehr Spree-Neiße; dem FB 
Wettbewerbe hergerichtet. 
 
Der Wettbewerbsplatz ist bei allen Disziplinen nur von den Wettbewerbern und einem 
Betreuer nach Aufforderung durch den Bahnleiter zu betreten. 
 
Foto-, Film- und Tonaufnahmen werden bei Einspruch nicht anerkannt. 
 
Wettbewerbsdurchführung: 
Es finden je 2 Läufe für jede Mannschaft in den Disziplinen Löschangriff nass und 
Gruppenstafette und 5x80 m Feuerstafette statt. Dabei wird in Disziplin 5 x 80 m 
Feuerwehrstafette in Ausführung „Bekämpfung Zielgegenstände“ (Punkt 2.3.2. – 5. 
Laufabschnitt) durchgeführt. 
 
Es finden je 2 Läufe für jeden Einzelstarter in den Disziplinen 100m Hindernislauf statt.  
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Gestellte Geräte:  
Nur bei Verwendung des gestellten Materials ist bei Materialfehlern (des gestellten 
Materials) ein Wiederholungslauf möglich. Die Qualität des gestellten Materials ist kein 
Materialfehler.  
 
Alle nicht gestellten Geräte und Gegenstände, die für den Wettbewerb laut 
Wettbewerbsordnung der Landesjugendfeuerwehr Brandenburg benötigt werden, sind von 
jeder Mannschaft selbst mitzubringen.  
Die Wertungsrichter sind durch den Hauptwertungsrichter grundsätzlich angewiesen, bei 
nicht gestellten Wettbewerbsgeräten, diese auf Einhaltung der Wettbewerbsordnung der 
Landesjugendfeuerwehr Brandenburg für die Pokaldisziplinen (Stand: 01.01.2012-2. 
Fassung) zu prüfen. 
 
100-m Hindernislauf: 

Es sollen ausschließlich eigene Geräte verwendet werden. Jeder Einzelstarter hat sein 
Schlauchmaterial, Strahlrohr und Verteiler mitzubringen.  
Für das Aufstellen der Geräte, ist der startende Einzelstarter oder sein Betreuer selbst 
verantwortlich. 

 
5 x 80-m Feuerwehrstafette: 

Es sollen ausschließlich eigene Geräte verwendet werden. Jede Mannschaft hat ihre 
Kübelspritze mitzubringen.  
Für das Befüllen/Aufstellen/Vorbereitung der Kübelspritze ist die startende 
Mannschaft selbst verantwortlich. 

 
Gruppenstafette: 

Es sollen ausschließlich eigene Geräte verwendet werden. Jede Mannschaft hat ihre 
Kübelspritze mitzubringen. 
Für das Befüllen/Aufstellen/Vorbereitung der Kübelspritze ist die startende 
Mannschaft selbst verantwortlich. 

 
Löschangriff: 

TS mit E-Start 
Druckbegrenzungsventil 
Im Weiteren sind eigene Geräte zu verwenden! Für das Befüllen des Behälters ist die 
startende Mannschaft selbst verantwortlich. 
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Wettbewerbsleitung und Organisationsteam: 
Die Wettbewerbsleitung besteht aus dem Hauptwertungsrichter, den Bahnleitern sowie den 
Wertungsrichtern, welche den Bahnleiter unterstehen. 
 
Der Hauptwertungsrichter und das Organisationsteam sind für den reibungslosen Ablauf des 
Wettbewerbs verantwortlich. 
 
Bei Meinungsverschiedenheiten über das Wettbewerbsergebnis entscheidet der 
Hauptwertungsrichter im Einvernehmen mit den Bahnleitern und den Fachbereichsleiter 
Wettbewerbe des Kreisfeuerwehrverbandes Spree-Neiße endgültig. 
 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
Versicherung: 
Angehörige der Freiwilligen Feuerwehr einschließlich Jugendfeuerwehr genießen den 
gesetzlichen Versicherungsschutz, wenn sie als Teilnehmer im Rahmen ihres Dienstes in der 
Jugendfeuerwehr vom zuständigen Leiter der Feuerwehr zu diesem Wettbewerb entsandt 
werden. 
 
 
Forst, den 01.09.2025 
 
gez. René Ziesmer 
FBL Wettbewerbe 
 
 
Anlagen: 
 Ablaufplan 
 Wertungsbögen 


